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Mitteilungen der Stadt Drebkau

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen,

Gemeinden, Kitas, Schulen…!

Das nächste Drebkauer
Heimatblatt erscheint am 

Samstag, 29.08.2009

Redaktionsschluss ist
Freitag, 21.08.2009, 15.00 Uhr
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten, 

später eingehende Artikel werden nicht mehr
berücksichtigt, sie werden für die nächste Ausgabe

zurückgestellt!!!

Ihre Texte reichen Sie bitte entsprechend der
Richtlinie zur Veröffentlichung von Artikeln im
Drebkauer Heimatblatt in der Stadtverwaltung
Drebkau, Redaktion Drebkauer Heimatblatt,
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau ein.

Telefon-Nr. 035602/562-28 oder 035602/562-15
Telefax-Nr. 035602/562-60

e-mail: laurisch@drebkau.de / loewa@drebkau.de
Eine Nachfrage zu den einzelnen Artikeln oder ein

Bestätigung des Posteinganges per E-Mail durch die
Mitarbeiterinnen der Verwaltung erfolgt nicht, bei

Bedarf bitten wir die Textverfasser mit uns Kontakt
aufzunehmen.

Zeit für Veränderung – Zeit für Ihr neues
Haus in Leuthen

Die Stadt Drebkau
bietet Ihnen im Orts-
teil Leuthen die Mög-
lichkeit, Ihre Träume
vom eigenen Haus zu
verwirklichen. Es ste-
hen hierfür im Be-
bauungsgebiet „Hin-
ter den Gärten“ at-
traktive Bauplätze zu
fairen Preisen zur Verfügung. Der Ortsteil Leuthen bietet sei-
nen Bewohnern den Erholungswert des ländlichen Raumes
und durch seine Nähe zu Cottbus auch die Vorteile eines
Oberzentrums.

Die voll erschlossenen Grundstücke haben Größen von ca.
800 bis 1.600 m². Die Festsetzungen im B-Plan ermöglichen
Ihnen eine individuelle Bebauung mit Ein- und Zweifamilien-
häusern.

Sollten Sie Interesse an unserem attraktiven Angebot
haben, steht Ihnen die Leiterin des Bau- und
Liegenschaftsamtes, Frau Menzel-Neumann, für ein per-
sönliches Gespräch jederzeit gerne zur Verfügung. 

Kontaktdaten: Stadt Drebkau, Bau- und Liegenschaftsamt
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon/Telefax: 035602/562-40/62
E-Mail: menzeln@drebkau.de
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VVeerraannssttaallttuunnggss--TTiippppss  --  AAuugguusstt  22000099
15./16.08.2009 10.00 Uhr Trödlermarkt am Schützenhaus 10.00-18.00 Uhr, Tel.: 883

Keine Angaben 5. Fahrturnier mit BRAMA-WEST-Cup/Kiso-Kutschen-Cup im Fahrsportzentrum Drebkau-
Raakow, Veranstalter: Reit- und Fahrverein – Am Schlosspark Raakow e.V.

15.08.2009 11.00 Uhr Volleyballturnier im OT Greifenhain 
23.08.2009 04.15 Uhr Jugend Angelverein OG Jehserig 52 e.V. – Fahrt nach Töplitz 

Jugend-Veranstaltung des Landesanglerverbandes Brandenburg
Treffpunkt 4.15 Uhr Penny-Parkplatz (Abfahrt in Cottbus 5.00 Uhr Bahnhof)

27.08.2009 19.00 Uhr Gaststätte „Zu den drei Kronen“ CDU-Mitgliederversammlung Stadtverband Drebkau – TO
siehe gesonderte Einladung

29.08.2009 18.00 Uhr Nachtangeln Angelverein OG Jehserig 52 e.V. – Treffpunkt: Penny-Parkplatz

Zum Vormerken!
05. und 06.09.2009 – 4. Drebkauer Brunnenfest im historischen Stadtkern – Stargäste: Beatclub Leipzig mit
Hits aus den 60er und 70er`n (Beatles, Stones, Dave Dee, Manfred Mann u.v.m.; Oliver Frank u. a. mit sei-
nem Hit „Italienische Sehnsucht“; Roger Whittaker Double alias Wolf Junghannß sowie die „Wilden Herzen“

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.:035602/562-15 sowie unter www.drebkau.de.
Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet
wurden. 

Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

Sich selbständig machen?

Wer sich selbständig machen möchte aber das Risiko zu
hoch und unkalkulierbar ist, kann auch den Weg in die
Gründung über eine Nebenerwerbsgründung planen.

Die Nebenerwerbsgründung ist eine besondere Form der
Kleingründung und ermöglicht Ihnen die berufliche Selbstän-
digkeit zu testen sowie ein Zusatzeinkommen zu erzielen.
Wenn ihre Gründung Entwicklungsmöglichkeiten zulässt und
Sie am Markt Fuß gefasst haben, ist der Schritt in die Selb-
ständigkeit überschaubarer und kalkulierbarer. 

Wenn Sie Fragen zu dieser Gründungsart haben oder zur
Selbständigkeit im Allgemeinen dann sollten Sie eine fach-
männische Beratung und Unterstützung in Anspruch nehmen.
Jeweils dienstags in der Zeit von  16.30  -18.00 Uhr berät Sie
Frau Prüfer kostenlos zu Fragen der Existenzgründung in
Drebkau, Hauptstraße …im Rathaus( Fraktionszimmer).

In diesem Zusammenhang möchte ich Ihnen eine neue Grün-
derin aus unserem Amtsbereich vorstellen, Frau Annett
Böhme, die in einer zweijährigen Tätigkeit im Nebenerwerb ihr
Unternehmen step by step aufgebaut hat und seit dem
01.08.09 Ihr Nagelstudio in der Selbständigkeit betreibt.
„Nettis Nagelstudio“ in der Drebkauer Hauptstraße 22 berät
Sie zur Pflege Ihrer Nägel und verschönert Ihre Fuß- und
Handnägel durch entsprechende Techniken und Design. Frau
Böhmes kompetente Beratung und Anwendung basiert auf
mehreren fachlichen Ausbildungen und Arbeit am zufriedenen
Kunden.
Ihr freundlicher und zuvorkommender Umgang mit Kunden,
Ihr fundiertes Fachwissen sowie der Branchentrend ermög-
lichten eine positive Entwicklung des Unternehmens und
schließlich den Weg in die Selbständigkeit.

Heute nehmen immer mehr Mädchen, Frauen und Männer,
diese Dienstleistung gern in Anspruch. Der Geldbeutel ist
dabei nicht immer entscheidend, sondern die Einstellung zum
Körper, Pflege und eigenem Erscheinungsbild. 

Rund 80% der Frauen haben Probleme mit ihren Nägeln! Brü-
chige und gesplisste Nägel sind hierbei das häufigste Problem.
Die Ursache sind aggressive Lackentferner, Putzmittel oder auch
Umwelteinflüsse. Dagegen kann man mit richtiger Pflege etwas
tun. 
Ich kann Ihnen helfen, gebe fachliche Beratung und Pflege zur
Verbesserung, um ein schönes gepflegtes  Handgefühl zu be-
kommen. 

Für die die es noch nicht wissen, man kann mit schönen
gestylten Nägeln alle Arbeiten ausführen, ohne das diese
kaputt gehen.
Ich arbeite mit hochwertigen Gelen, die den Nagel nicht schä-
digen und pflege kranke Nägel wieder Gesund. 
Auch das Verzieren in Farbe und Motiven  in sehr reichhaltiger
Auswahl und neuen Ideen sind in der Branche ein absolutes
Muss. Einen Guten Designer setzen viele Fantasien voraus.
In meinem Nagelstudio biete ich;   
- Nagelmodelage an Händen und Füßen in Gel,
- Pflegeprodukte für Hände u. Füße  
- Handmassage                            
- extravagante Body-Glitter-Tattoo         
- aussagefähige Beratung zur Farbe- u. Formgestaltung,

sowie individuelle   Informationen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Mit den besten Grüßen die „Nagelnetti“ aus Drebkau 
______________________________________________________
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„Lotsendienst SPN – CB“
CIT GmbH

Inselstrasse 30/31
03149 Forst

Sachstandsbericht
bezüglich durchgeführter Beraterleistungen im Rahmen der
„Lotsendienste“ zum Gründungs-vorhaben von Anett Böhme
auf der Grundlage des Werkvertrages 1085925/QB/BiP/020/
2009

Gründungsvorhaben: Dienstleistungen im Bereich
Nageldesign

Rechtsform: Einzelunternehmen
Gründungsort: Hauptstraße 22, 03116 Drebkau
Gründungsdatum: 01.08.2009

Gegenstand der Beratung:
- Beratung zur persönlichen Absicherung
- Beratung und Begleitung der Konzeptentwicklung
- Finanzplanung, Kostenrechnung
- Erstellung der benötigten Unterlagen für das AA und FA
- Erläuterungen zur Abgabeordnung, Steuerarten, Belegwesen
- Hinweise zur Büroorganisation und kaufmännischen Schrift-

verkehr 
- Allgemeine Beratungsinhalte 

Aus der Sicht der Finanzierung und Planung ergeben sich für
die Unternehmensgründung günstige Rahmenbedingungen,
die das unternehmerische Risiko wesentlich minimieren. 
Zu Beginn der unternehmerischen Tätigkeit benötigt die
Gründerin kein fremdes Kapital. Größere Investitionen sind
bei der Gründung nicht notwendig und in den nächsten drei
Jahren nicht vorgesehen. Eine Reihe von technischen Ausrüs-
tungsgegenständen, Büromobiliar sowie ein Fahrzeug sind
bereits vorhanden und werden in das Unternehmen einge-
bracht.
Das Unternehmen wurde bereits im Nebenerwerb erfolgreich

betrieben. Ein stabiler Kundenstamm ist daher vorhanden und
somit die Umsatzkalkulation real planbar.
Das Erweitern des Kundenstammes stellt für die Gründerin
langfristig die wirtschaftliche Absicherung dar. In Planung ist
daher die Erweiterung des Dienstleitungsangebotes um den
Fußpflegebereich, Ohrloch- und Piercingstechen. Dafür ist
eine Zusatzausbildung avisiert.

Markteinschätzung
Die Existenz- und Unternehmensgründung erfolgt in einem
weniger konkurrierenden Markt. Wettbewerber sind im
Einzugsbereich nicht bekannt.
Kunden können eine professionelle Beratung und Ausführung
erwarten, begründet durch eine mehrjährige fachliche Praxis
am zufriedenen Kunden.

Chancen
Dem Vorhaben können gute Marktchancen eingeräumt wer-
den durch den bereits erzielten Bekanntheitsgrad des Unter-
nehmens und Geschäftskontakten zu potenziellen Kunden
die bereits bestehen.
Die Wellness Branche hat sich in den letzten Jahren stark ent-
wickelt, so hat sich auch der Dienstleistungsbereich in der
Nagelpflege auf dem Markt etabliert. Heute nehmen immer
mehr Mädchen, Frauen und Männer, diese Dienstleistung in
Anspruch. Der Geldbeutel ist dabei nicht immer entschei-
dend, sondern die Einstellung zum Körper, Pflege und eige-
nem Erscheinungsbild. Die Branchenentwicklung ist als posi-
tiv zu bewerten.

Stärken
Berufserfahrung in der Unternehmensführung, kompetenter
Umgang mit Kunden sowie ein fundiertes Fachwissen.

Unter den vorhandenen Bedingungen ist die Entwicklung des
Unternehmens am Markt als zukunftsträchtig einzuschätzen.

Ingrid Prüfer
Büro für Unternehmensentwicklung

… nur noch angie-
ßen, fertig! 

Frau Ursula Bildhoff
und Frau Heidelore
Wieland beim angie-
ßen der Rosen.  

Im vergangenen Jahr,
am 20.09.2008, fand
das Klassentreffen der
Schulanfänger von
1958 in Drebkau statt.
Frau Edelgard Richter
sowie Frau und Herr
Schmiedel gehörten
zu den Gästen. Alle
hörten von der Idee,
dass man zu beson-
deren Anlässen (z.B.
Hochzeit, Silberhoch-
zeit, Goldene Hoch-
zeit, runder hoher Ge-
burtstag, Klassentref-
fen, Geburt eines Kin-
des usw.)  eine Rose
für den Rosengarten
spenden kann. So
wird unser Rosengar-
ten noch schöner und
für den Spender zum

Informationen aus dem Drebkauer Rosengarten
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Ort der Erinnerung. Sie folgten der Idee und spendeten Geld
für 

12 schöne Rosen.
Im Beisein von Frau Ursula Bildhoff und Frau Heidelore Wie-
land wurden am 05.08.2009 die Rosen in die Erde gebracht.

Vielen Dank! Es ist schön, dass es Menschen gibt, die auf
diese Art und Weise ihre Verbundenheit zur Schule und ihrem
Heimatort Drebkau zum Ausdruck bringen.

DANKE
Frau Carmen Nagora erhielt als DANKESCHÖN für ihre
gezeigten Leistungen einen Rosenstrauß aus dem Rosengar-
ten.
Am 31.07.2009 endete der 1-EURO Job von Frau Carmen
Nagora im Drebkauer Rosengarten. Sie gehört zu den Per-
sonen, die ich sofort wieder im Rosengarten einsetzen würde.
Durch ihr fleißiges und selbständiges Arbeiten sah der Ro-
sengarten immer sauber und gepflegt aus. Viele Bürger konn-

ten sich davon überzeugen und sparten nicht an lobenden
Worten. Deshalb herzlichen Dank dafür und für die Zukunft
alles Gute.

Weiterhin ein großes DANKESCHÖN an Frau Rosemarie
Tommack und Frau Gerlinde Bartsch. Beide Frauen sind
immer mittwochs im Rosengarten und sorgen dafür, dass
zum Beispiel die verblühten Rosen abgeschnitten werden und
dass das Unkraut keine Chance hat.
Vielen Dank dafür und weiterhin so eine gute Zusammenar-
beit.

Ein herzliches DANKESCHÖN an unsere Spender, die mit
ihrer Spende dazu beigetragen haben, dass unser Rosengar-
ten so schön aussieht.

Dieter Klante
Betreuer des Rosengartens und Stadtverordneter

55..  DDrreebbkkaauueerr  

OOllddttiimmeerr  --  TTrreeffffeenn

„„VVoonn  ddeerr  SSeennssee  bbiiss  zzuumm  WWaarrttbbuurrgg““

&&  22..  DDuummppeerrrreennnneenn
Start 15 Uhr

& 
4. Feldküchentreffen

05.09.2009 bis 06.09.2009
ab 11.00 Uhr

auf dem Gelände des Brauhaus Drebkau

Rückfragen jederzeit unter 0176 / 82 160 810
Nichtamtliche Mitteilungen des OT Jehserig

An alle Brauchwasserabnehmer des Ortsteiles Jehserig

Wir möchten nochmals darauf aufmerksam machen, dass die jährliche 
Brauchwassergebühr bis zum 30.06. des laufenden Jahres zu entrichten
ist. 
Leider sind noch nicht alle Beiträge aus dem Jahr 2008 und 2009 bezahlt
worden. Wir bitten umgehend bis spätestens 31.08.2009 die noch offenen
Beiträge zu entrichten.

Günter Schneider Petra Nowka
Brauchwasserverantwortlicher Ortsvorsteherin

Nichtamtliche Mitteilungen des OT Drebkau
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Nichtamtliche Mitteilungen der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau

Ausbildungs- und Versammlungstermine der
Ortswehren
21.08.09 20.00 Uhr Ausbildung Ortswehr Schorbus

Ortswehr Jehserig/Rehnsdorf
Rückblick … 75 Jahre freiwillige Feuerwehr
Jehserig/Rehnsdorf

Am 20. Juni 2009 feierten die Kameraden freiwilligen Feuer-
wehr Jehserig/Rehnsdorf ihr 75-jähriges Bestehen. Schon vie-
le Wochen vorher wurde geplant und dann war es endlich so-
weit.
Bereits um 9.00 Uhr trafen die Gäste aus unserer Partner-
gemeinde Liesnow Wielki ein. Nach der Begrüßung und dem
gemeinsamen Frühstück übernahmen die Sportfreunde der
SG Traktor Jehserig die Regie und luden unsere Gäste zu
einem kleinen Billardturnier ein. Obwohl die polnischen Freun-
de noch nie Kegelbillard gespielt haben, waren alle mit Be-
geisterung dabei. Auch das Galgenkegeln fand großes Inte-
resse. Als Dank und Anerkennung stiftete der Sportverein ei-
nen Pokal. 
Pünktlich um 13.00 Uhr trafen sich die Kameraden der
Ortswehr Jehserig und alle geladen Wehren der Stadt Dreb-
kau zum Ausmarsch am Feuerwehrgerätehaus in Rehnsdorf.
Angeführt von einem Kremser, auf dem die Ehrenmitglieder
Platz genommen hatten und dem Spielmannszug „ Cottbuser
Musikspatzen“ startet der Zug zum Gutshaus Jehserig.
Hier wurden die Kameradinnen und Kameraden vom Orts-
wehrführer Herrn Schröter, dem Stadtbrandmeister Herrn
Skorna, dem Bürgermeister Herrn Altekrüger und der Ortsvor-
steherin Frau Nowka begrüßt. Die Kameraden Stefan Na-
tusch, Andre Natusch, Heiko Kache, Klaus Eitner und Dieter
Krahl wurden durch Herrn Skorna für Ihre langjährigen Ver-
dienste und ständige Einsatzbereitschaft befördert. 

Anschließend überbrachten die Gäste die Glückwünsche zum
Jubiläum.

Ein besonderer Höhepunkt des Festes war der Löschangriff,
der diesmal auf eine etwas andere Art durchzuführen war. 
Zu jeder Mannschaft gehörten 3 Kameraden. Zuerst musste
mit einer Kelle Wasser in einen Eimer gefüllt werden, dann mit
der Karre über eine Wippe zum Zielspritzen, Wasser in die
Kübelspritze und Wasser marsch. Ein Kamerad musste einen
Strohballen zum Start rollen und die anderen die Geräte zu-
rückbringen. Am Start angekommen hieß es Durst löschen.
Erst nachdem alle 3 Kameraden das Bier ausgetrunken hatten
war Zeitnahme. Sieger in diesem Wettkampf wurden die
Kameraden der Ortswehr Schorbus, die mit einem Pokal aus-
gezeichnet wurden. Alle anderen Mannschaften erhielten
Erinnerungsgeschenk als Dank für Ihre Leistung. Anschlie-
ßend wurde bis in die späten Nachtstunden gefeiert.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle nochmals an die
Sponsoren, wie: 
- Envia M
- Vattenfall Europe Mining AG
- Volks- und Raiffeisenbank Drebkau
- Forstbetriebsgemeinschaft Jehserig
- Elektrofirma Zubiks
* und den vielen Einwohnern, die wir aus Platzgründen hier
nicht alle namentlich nennen können,
die aber mit dazu beigetragen haben, dass dieses Fest ein so
großer Erfolg wurde.

Norbert Schröter
Ortswehrleiter
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Post aus Namibia

Die deutsche Privatschule Omaruru in Namibia interessierte
sich für unser Theaterstück „Das Zauberbuch“, geschrieben
von Frau Dokter, dass sie in der Theaterbörse im Internet ent-
deckten. Sie schickten direkt an Frau Dokter eine E-Mail und
baten um das Manuskript. 
Die Lehrerin der Schule in Omaruru war von dem Stück sehr
begeistert und mailte uns ein Foto mit den Kindern und
Lehrern der Schule. 
Unsere „Sternschnuppen“ sind sehr stolz, dass ihr Stück in so
weiter Ferne das Interesse in einer Schule geweckt hat.
Unsere Schüler möchten gern mehr über die Menschen und
das Land Namibia erfahren.  
Mit Beginn der Ferien nahm ich die Post, die am 30. April 2009
in Omaruru abgeschickt wurde, entgegen und war begeistert

von dem, was die Kinder schrieben. Mehrere Briefe von Kin-
dern der dritten und vierten Klassen erzählen uns Interessan-
tes über sich, aber auch über das Land und das Leben in Na-
mibia.
Bestimmt warten die Kinder in Omaruru schon  lange auf Post
aus Drebkau, aber sie müssen sich noch ein wenig gedulden,
da bei uns jetzt Sommerferien sind.

Ich freue mich schon heute auf den Tag, an dem ich einen dik-
ken Brief nach Namibia abschicken werde, denn diese
Brieffreundschaft wird uns den afrikanischen Kontinent
bestimmt etwas näher bringen.

Mätzke
Schulsachbearbeiterin

Schiebell-Grundschule Drebkau

Kinder- und Schulnachrichten
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SOS Jugend- und Familientreff „Roseneck“



Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 
Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-
leuthen-schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schor-
bus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 • Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30 – 17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz
Alte Poststraße 7, 03050 Cottbus-Madlow
Tel. 0355/522828 Fax: 0355/4309399
E-Mail: pfarrer-marnitz@martinskirche-cottbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für
die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks- und Raiffeisenbank Cottbus, 
Konto: 46 720 46, Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für August
„Der Herr segne dich und behüte dich; 

der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig; 
der Herr hebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden.“ 

4. Mose  6, 24-26
1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten am:

Sonntag, 16.08.09 gemeinsamer Gottesdienst
9.00 Uhr          Leuthen Lektor D. Kasche

Sonntag, 30.08.09 Gospelkonzert
16.00 Uhr        Glinzig         in der „Gläsernen Kirche“

Samstag, 05.09.09 Sommerfest mit Schulanfangs-
gottesdienst

14.00 – 17.30 Uhr  Madlow Pfr. Marnitz/Pfr. Aegerter 
Sonntag, 06.09.09 Gottesdienst anlässlich des Brunnen-

festes
10.00 Uhr        Drebkau Pfr. Selchow/Pfr. Marnitz

2. In den Schulferien finden keine Christenlehre, kein Konfir-
mandenunterricht und kein Religionsunterricht statt.
Kinder, die nach den Sommerferien in die 7. Klasse kommen,
können sich zum Konfirmandenunterricht bei Pfarrer Marnitz
anmelden. Ein Elternabend zum Konfirmandenunterricht fin-
det am Dien-stag, den 8. September um 17.00 Uhr im
Gemeindehaus an der Martinskirche statt. Alle Konfirmanden
und Schulkinder sind zum Schulanfangsgottesdienst am
Sonnabend, den 05. Sep-tember um 14.00 Uhr in die
Martinskirche eingeladen. 
3. Die Junge Gemeinde trifft sich in den Schulferien nach
Vereinbarung immer donnerstags in Madlow von 18.30 –
21.00 Uhr. 
4. Die nächste GKR Sitzung findet nach der Sommerpause
am Mittwoch, den 02. September um 19.30 Uhr in Schorbus
statt.
5. Der Chor trifft sich  nach der Sommerpause erstmals wie-
der am  Dienstag, den 25. August um 19.30 Uhr in Leuthen.
6. Öffnungszeiten der Mumiengruft in Illmersdorf:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00 bis 16.00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeit für Gruppen nur nach Voranmeldung
möglich.
7. Der Gospelchor trifft sich zu den Chorproben immer frei-
tags um 19.30 Uhr im Gemeinderaum in Schorbus. Neue
Sänger sind herzlich willkommen.
8. Die Frauenhilfe Schorbus trifft sich am Mittwoch, den 12.
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Glückwünsche

Geburtstage älterer Bürger

OT Casel
16.08.2009 88 Jahre Herta Schwarz
17.08.2009 88 Jahre Luise Bihler
28.08.2009 78 Jahre Anneliese Luckow

OT Domsdorf
18.08.2009 83 Jahre Werner Rädisch
23.08.2009 60 Jahre Werner Lubatsch
OT Drebkau
17.08.2009 61 Jahre Sabine Brendel
19.08.2009 66 Jahre Renate Malinski
19.08.2009 61 Jahre Ingrid Standke
19.08.2009 68 Jahre Helga Weigel
20.08.2009 78 Jahre Eberhard Rühe
20.08.2009 81 Jahre Ursula Serb
22.08.2009 68 Jahre Elli Nasdall
24.08.2009 80 Jahre Irene Rühe
26.08.2009 63 Jahre Helmut Schneider
27.08.2009 67 Jahre Gerhard Schade
28.08.2009 89 Jahre Dora Wilk
29.08.2009 62 Jahre Gudrun Firmer
29.08.2009 76 Jahre Gerhard Wiesner

OT Greifenhain
19.08.2009 61 Jahre Reinhard Drescher

23.08.2009 81 Jahre Irmgard Glohna
24.08.2009 60 Jahre Ilona Höfig
25.08.2009 78 Jahre Gertrud Michalak

OT Jehserig
26.08.2009 74 Jahre Otto Sepp

OT Kausche
24.08.2009 71 Jahre Werner Hollan

OT Leuthen
21.08.2009 71 Jahre Horst Hoffmann
22.08.2009 64 Jahre Hermann Handta
25.08.2009 72 Jahre Hubertus Czarnowsky

OT Schorbus
16.08.2009 63 Jahre Renate Kobel
18.08.2009 77 Jahre Willi Blaschke
18.08.2009 70 Jahre Margarete Delev
22.08.2009 69 Jahre Gottfried Buder
24.08.2009 60 Jahre Karlheinz Pfeiffer
27.08.2009 64 Jahre Heidrun Surkau

OT Siewisch
19.08.2009 70 Jahre Johannes Jopke
25.08.2009 77 Jahre Hildegard Conrad

Geburtstage älterer Bürger

Kirchliche Nachrichten
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August um 15.00 Uhr zur Andacht und gemeinsamen Kaffee-
trinken.
9. Der Seniorenkreis Leuthen trifft sich am Mittwoch, den
19. August zu einem gemeinsamen Nachmittag in der Gast-
stätte  „Sabine & Pavel“ in Leuthen. 
10. Gospelkonzert! Herzliche Einladung zum Gospelkonzert
am Sonntag, den 30. August um 16.00 Uhr  in die gläserne Kir-
che in Glinzig. 

Ich grüße Sie mit dem Spruch für die kommende Woche aus
Psalm 33,12:

„Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, dem
er zum Erbe erwählt hat.“

Eine gesegnete Urlaubs- und Ferienzeit
wünscht Ihnen Frau Melcher.

Evangelische

Kirchengemeinde Greifenhain

Gottesdienste in Greifenhain

Der nächste Gottesdienst findet in
Greifenhain am 30. August 2009 um 11.00
Uhr als Familiengottesdienst zum Schuleingang statt.
Hierzu sind Sie ganz herzlich eingeladen.

Schütze mich Gott! Ich vertraue Dir.
Mein Glück finde ich allein bei Dir! Psalm 16, 1-2

Was ist Glück? Wer kann diese Frage befriedigend beantwor-
ten? Bin ich glücklich, wenn die Sonne scheint? Oder bringt
uns  nicht auch der Regen Glück, weil ohne ihn nichts wach-
sen und gedeihen kann? Kann Musik Glücksgefühle hervorru-
fen – aber welche Musik muss es sein? Oder ist es ein Stück
Schokolade, das mich glücklich machen kann? Jeder Mensch
wird Glück anders beschreiben.
Der Beter des 16. Psalms braucht keine materiellen Dinge, um
glücklich sein zu  können, auch nicht Sonne, Regen oder die
Musik. Er findet sein Glück in Gott, weil er glauben kann, dass
Gott ihn schützt, ihm nahe ist, seinem Leben Sinn gibt.  Das
allein reicht ihm aus, um glücklich zu sein.

Ich zeige Dir den Weg, den Du gehen sollst,
ich will Dir raten, über Dir wacht mein Auge. (Psalm 32,8)

Ich habe schon drei Passanten gefragt, aber ich finde die
Straße einfach nicht.
So werde ich mein Ziel nicht erreichen.
Vielleicht brauche ich ein Navigationsgerät.
Es ist nicht immer leicht, den richtigen Weg zu finden, weder
im Straßenverkehr, noch im Leben. Manche Straße entpuppt
sich als Einbahnstraße oder gar als Sackgasse. 
Ein Ziel ist nur auf Umwegen zu erreichen oder gar nicht mehr.
Gott will unser Wegweiser sein, aber keiner, der nur am
Wegesrand steht und irgendwo hin zeigt, sondern ein lebendi-
ger zugleich Begleiter, Berater und Beschützer auf unserem
Lebensweg. Gleichzeitig ist er selbst der Weg, und am Ziel
wird er auf uns warten und in ein ganz neues Leben führen.

Pfarrerin Angelika Scholte-Reh,
Schulstraße 2 in 01968 Sedlitz
Tel. 03573/3373, Handy 01793217775

Wir wünschen allen Kindern eine fröhliche Ferienzeit und
Ihnen allen Gottes Segen.

Ihre Pfarrerin Angelika Scholte-Reh und 
Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain 

Evangelische  Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche
Drebkauer Hauptstraße 24, 03116
Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 
(Bitte auch den Anrufbeantworter
nutzen)
Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 24
Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantworter nutzen!)

Ich grüße Sie heute mit dem Spruch für die kommende
Woche:
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er
zum Erbe erwählt hat.
Psalm 33,12

Gottesdienste im August / September     

Sonntag, 16.08.09 9.15 Uhr
Hoffnungskirche Pfr. Selchow
Sonntag, 23.08.09 9.15 Uhr
Gen.-v.-Schiebell-Str. 19 Pfr. Selchow
Sonntag, 30.08.09 9.15 Uhr
Hoffnungskirche Pfr. Selchow
Sonntag, 06.09.09 10 Uhr
Marktplatz Pfr. Selchow
Festgottesdienst Pfr. Marnitz

Katechetin I. Lüskow

Sonntag, 13.09.09 Gemeindeausflug nach Berlin-
Köpenick mit Dampferfahrt

(Änderungen vorbehalten!)

ACHTUNG!!!  
Wegen der Bauarbeiten an der Stadtkirche werden die
Gottesdienste bis auf weiteres in der Gen.-v.-Schiebell-
Straße 19 gehalten.

Treffpunkte unserer Gemeinde!
Der Chor trifft sich montags um 18.45 Uhr im Gemeinde-
zentrum Kausche. Wer Freude am Singen hat, ist herzlich will-
kommen!
Die  Blau – Kreuzgruppe trifft sich am 26.08. und danach je-
den zweiten Mittwoch um 18.00 Uhr in der Schiebellstraße 19. 
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Kausche.
Die Frauenhilfe Drebkau trifft sich wieder am Mittwoch, dem
26.08. um  15.00 Uhr in der Drebkauer Hauptstraße 24.
Es sind alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen, die das
Rentenalter erreicht haben.
Gemeinsam wollen wir Andacht halten, Kaffee trinken und
über ganz verschiedene Themen reden, miteinander singen
und einander zuhören.
Wir freuen uns immer sehr über weitere Interessierte! 
Der Frauenkreis Kausche trifft sich wieder am Donnerstag,
dem 27.08. zu einem gemeinsamen Ausflug.

Liebe Eltern und Kinder!
Der „Offene Kindertreff“ beginnt nach den Sommerferien in
der ersten Schulwoche, am Mittwoch, 2.September um 16
Uhr für alle Kinder der 1.- 6.Klasse gemeinsam.
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Es wäre gut, wenn alle ihren Stundenplan mitbringen, damit
wir die Zeiten für die Gruppen neu vereinbaren können.
Außerdem üben wir Lieder für den Familiengottesdienst zum
Brunnenfest und erzählen unsere Ferienerlebnisse, wozu jeder
einen Gegenstand aus dem Urlaub mitbringen kann!
Der Familiengottesdienst zum Schulanfang findet am
6.Sept. um 10 Uhr auf dem Marktplatz in Drebkau statt,
wozu alle Kinder und Eltern herzlich eingeladen sind.
Besonders alle Schulanfänger möchten wir dabei begrü-
ßen und laden sie ein in unseren Kindertreff!
Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung unter
035608-40700.
Mit freundlichen Grüßen  - Irina Lüskow

GEMEINDEAUSFLUG
Zu unserem diesjährigen Gemeindeausflug nach Berlin-
Köpenick am Sonntag, den 13. Sept. möchten wir Sie ganz
herzlich einladen!
Wir fahren mit dem Bus nach Treptow direkt bis zur Bootsan-
legestelle – von dort „schippern“ wir mit dem Dampfer nach
Woltersdorf (hoffentlich diesmal bei ausreichendem Wasser-
pegel ...)
Auf dem Dampfer gibt es natürlich die Möglichkeit einen Im-
biss oder Mittagessen (á la carte) zu genießen. In Woltersdorf
holt uns der Bus ab und bringt uns nach Köpenick zur
Schlossinsel – Pfr. Selchow wird eine kl. Andacht in der
Schlosskirche halten und anschl. werden wir den Tag bei einer
Tasse Kaffee & Kuchen gemütlich ausklingen lassen.
Der singende Busfahrer wird uns spätestens um 19 Uhr in
Drebkau wieder „abladen.“
Sie sind alle willkommen – bringen Sie gern auch Freunde und
Bekannte mit! 
(auch diejenigen, die nicht mehr so gut zu Fuß sind – wir sit-
zen die meiste Zeit auf dem Dampfer und laufen keine langen
Strecken!)
Wir freuen uns auf Sie!

Abfahrt: 7.45 Uhr Kausche - Gemeindezentrum
8.00 Uhr Drebkau – Marktplatz

Preis p. P.: 27 € (Mittag & Kaffee auf eigene Kosten)
Anmeldungen bitte umgehend im Kirchenbüro.

Aktueller Stand der Kirchensanierung
Am Kirchenschiff werden derzeit die Balkenköpfe der unteren
Querbalken ausgewechselt. Auch diese Balken sind im Kopf-
bereich ausnahmslos vom Schwamm befallen, deshalb muss
auch das Mauerwerk darunter – das Gesims – ausgewechselt
werden. Die Zimmerleute arbeiten derzeit an der Nord-West-
seite des Schiffes, werden dann an der Nord-Südseite weiter-
arbeiten und anschließend gen Osten – auf den Altarraum zu
– weiterrücken.
Ganz herzlichen Dank an alle, die durch Spenden zum
Gelingen der Sanierung beitragen!!
Ihr Pfr. Wg. Selchow

Und hier noch einmal die Bankverbindung für die Spenden:
Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband NL
Konto – Nr. 77 88 00     BLZ:   100   602 37
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft BLN
Verwendung: 6153 / Turmsanierung

HINWEIS ��

Kleingarten zu verpachten!
Flur 2 – Flurstück 191 am Bahndamm; 

350 m² unbebaut (à m² 0,06 €)
Wiese – Flur 2 – Flurstück 191  am Bahndamm; 

1920 m² (à m² 0,06 €)
(nähere Details zu erfragen im Pfarramt)

Ich verbleibe mit lieben Grüssen und ein paar Urlaubsgedan-
ken;

Urlaub - sich den Sinnen einfach hingegeben,
welch schöne Eindrücke, welch ein Erleben,
prägen sich ins Gedächtnis ein,
werden für´s restliche Jahr Erquickung sein.
So hat jeder Urlaub sein Eigenes, seinen Sinn,
denn es steckt immer auch Wiederbelebung drin,
freier ist die Seele und freier auch der Geist,
selbst dann, wenn man nur in Gedanken in den Urlaub reist.

Eine gesegnete und schöne restliche Urlaubs- u. Ferienzeit
wünscht Ihnen Sabine Peter

Vereine, Verbände, Sonstiges

OT Domsdorf

Am vorletzten Septemberwochenende haben Zweirad- und
Naturfreunde zum dritten Male Gelegenheit, die reizvolle
Landschaft um Steinitz bei Drebkau im Rahmen eines großen
Sport-Events kennen zu lernen. Dieses bietet wieder passio-
nierten Mountainbikern, Freizeitradlern und allen Interessier-
ten ein anspruchsvolles Sportangebot mit kulturellem
Begleitprogramm. Veranstaltet wird dieses Ereignis am Rande
des Tagebaus Welzow-Süd durch die Bergbau-Land-
schaftTours GbR aus Drebkau in enger Partnerschaft mit dem
Radsportverein-Spremberg tbd3 e.V., dem Dorfclub „Steini-
tzer Alpen“ e.V., aktiv-tours im Lausitzer Seenland und dem
Bergbautourismusverein "Stadt Welzow" e.V.. Unterstützt
werden wir bei der Durchführung von vielen regional ansässi-
gen Firmen, VATTENFALL Europe Mining & Generation und
vielen Einwohnern der Drebkauer Ortsteile aber natürlich
besonders durch die Steinitzer. 
Zu erleben ist ein umfangreiches sportliches und kulturelles
Programm mit Highlights für Jung und Alt, für sportbegeister-

te Aktive oder solche, die gerne
zuschauen. Verschiedene Mitmach-
möglichkeiten gibt es auch für Men-
schen mit körperlichen Einschrän-
kungen. Im Zentrum der Veranstal-
tung steht der STEINITZER MOUN-
TAINBIKE CUP 2009 am 19. Sep-
tember. STEINITZER MOUNTAIN-
BIKE CUP 2009 - Mountainbike-
Rennen (Cross Country) auf dem
„Bergrundkurs Steinitzer Alpen“ -
ein ca. 3 km langer Parcours mit an-
spruchsvollen Steigungen und Ab-
fahrten. Gefahren werden Rennen
für Fortgeschrittene und Jedermann
in verschiedenen Kategorien um
den von Vattenfall Europe Mining &
Generation gestifteten Pokal. Für

GGrrooßßeess  SSppoorrtt--  uunndd  KKuullttuurreerreeiiggnniiss  aamm  TTaaggeebbaauurraanndd
33..  SStteeiinniittzzeerr  MMoouunnttaaiinnbbiikkeerr--  uunndd  RRaaddlleerrttaaggee  aamm  1199..  uunndd  2200..  SSeepptteemmbbeerr

Waghalsige Trial-Shows ste-
hen am Sonntag auf dem
Plan
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die Fortgeschrittenenrennen
wird zusätzlich jeweils ein
Preisgeld von 100,- € ausge-
lobt! Mitfahren kann hier jeder
fitte Mountainbike-Fan ab 18
Jahre, der sich die Distanz
von 10 Runden zutraut! Die
Anmeldung zu den Rennen
läuft bereits.
Am Abend ist dann natürlich
Party im großen Festzelt
angesagt. Zum Sportler- und
Vereinsball werden STEAM,

eine Coverband der Extraklasse, sowie attraktive Programm-

einlagen für beste Stimmung sorgen! Am Sonntag dann ste-
hen geführte Erlebnistouren, Tretmobil- und MTW-Fahrten,
Bogenschießen und vieles mehr auf dem Programm. Abge-
rundet wird das Angebot durch Kindermitmachaktionen u.a.
gestaltet vom Jugend- und Familientreff „Roseneck“ Drebkau
des SOS Kinderdorf e.V.! Auch in diesem Jahr wird wieder
beide Tage ein attraktives Bühnenprogramm geboten, wel-
ches ein breites Publikum auf hohem Niveau ansprechen soll.
In den nächsten Ausgaben des Amtsblattes mehr davon. Für
eine umfassende attraktive gastronomische Versorgung ist
am Wochenende natürlich auch gesorgt. 

Mehr Infos und Anmeldeformalitäten für die Mountainbike-
Rennen unter www.steinitz-events.de!
B. Aehnelt

Die STEAM Band wird am Samstag-
abend mit exzellentem Livesound
das große Festzelt zum Beben brin-
gen.

OT Drebkau

LLiieebbee  SSeenniioorriinnnneenn  uunndd  SSeenniioorreenn,,  lliieebbee  VVoorrrruuhheessttäännddlleerr,,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

19. und 26.08.09 13.00 Uhr Spielnachmittag 
19.08. und 02.09.2009 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Montag 14.00 Uhr Seniorensport mit dem Verein „Pure Gesundheit“ e.V.

Reiseangebot:
09.09.2009 „Land am Katzbach und Bober“ Zwischenstopp am Schlosspark Klitschdorf

am Queis; Bunzlau: Ring, Kutusow-Denkmal, Einkaufsmöglichkeit von Keramik;
Fahrt durchs Bober-Katzbach-Gebirge; Mittagsmenü; Fahrt über Goldberg nach
Liegnitz; Stadtbummel in der Innenstadt: „Heringsbuden“, Peter- und Paulskir-
che, Fußgängerzone; Abendessen im Kobanhof bei Primkenau; Heimreise über
Sprottau und Sagan

Alle Seniorinnen und Senioren der Stadt Drebkau sind zu unseren Veranstaltungen recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns immer über neue Interessenten.
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki
Leiterin des Seniorenclub des DRK
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EEiinnllaadduunngg  zzuurr  TTaaggeessffaahhrrtt
Sehr geehrte Mitglieder der IGBCE, OG Drebkau,
wir wollen gemeinsam einen gemütlichen Tagesausflug in die nähere
Umgebung durchführen und dazu laden wir recht herzlich ein.

Reiseziel: Erlichthofsiedlung Rietschen und Findlingspark Nochten
Termin: 12.09.2009
Abfahrt: 8.30 Uhr an der Bushaltestelle Spielplatz in Drebkau
Rückfahrt: ca. 17.30 Uhr

Für einen Unkostenbeitrag von je 20,00 € für Mitglieder und deren Partner werden folgende Leistungen geboten:
- Fahrt im modernen Reisebus
- Besucht Erlichthofsiedlung einschließlich Eintritt in das Museum
- Mittagessen
- Eintritt und Führung Findlingspark Nochten
- Kaffeetrinken

Telefonische Anmeldungen zur Teilnahme bitte bis zum 31.08.2009 unter Drebkau 21092 oder 21525.

Der Vorstand
Siegfried Jensch

Einladung zur CDU- Mit-
gliederversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, zu unserer
nächsten Mitgliederversammlung  möchte ich alle Drebkauer
CDU-Mitglieder herzlich einladen.

Termin: Donnerstag, 27. August 2009
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Gaststätte „Zu den drei Kronen“ in Drebkau

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Stand der Vorbereitung der Bundestags- und Land-

tagswahl
3. Fragen und Antworten zur bisherigen Arbeit in der

Stadtverordnetenversammlung Drebkau
4. Allgemeine politische Diskussion
5. Vorbereitung einer Mitgliederfeier der CDU Drebkau
6. Sonstiges

Rüdiger Krause
Vorsitzender Stadtverband Drebkau

www.CDU-Drebkau.de

I. Männermannschaft

EINHEIT WILL IN DIE ERFOLGSSPUR
ZURÜCK
Die kommende Saison wirft ihre Schatten
voraus. Seit letztem Donnerstag steht die
Mannschaft des SV Einheit Drebkau wie-

der im Training. In den kommenden
Wochen wird viel Konditionstraining auf dem

Programm stehen, um sich bei Saisonauftakt am 15.08.2009
gegen die SG Briesen in Topverfassung zu präsentieren.
Einheit will die verkorkste letzte Serie vergessen machen und
wieder in die Erfolgsspur zurückfinden. Die Mannschaft und
der Trainer präsentierten sich beim Trainingsauftakt hochmo-
tiviert. Vor allen Dingen seinem zahlreichen und treuen
Anhang ist es Einheit schuldig, wieder erfolgreicheren Fußball
anzubieten. Der Kader ist eine Mischung aus landesligaer-
probten Routiniers, Spielern im besten Fußballalter sowie jun-
gen hoffnungsvollen Talenten, die in der kommenden Saison
eine gute Rolle in der Kreisliga spielen wollen. Die Liga
erscheint auf den ersten Blick sehr ausgeglichen, es fehlt
diesmal der große Topfavorit. Man darf gespannt auf die
Absteiger aus der Landesklasse sein, ebenso wird interessant
zu beobachten sein, welche Rolle die beiden Aufsteiger aus
Welzow und Saspow spielen werden. Für Einheit kann es nur

heißen, von Beginn an hellwach zu sein, das vorhandene
Potential abzurufen und die ureigensten Einheit-Tugenden wie
Kampf und Einsatz an den Tag zu legen. Sollte dies gelingen,
ist der Mannschaft durchaus einiges zuzutrauen.

KADER:
Tor: Dennis Guth, Andy Haiasch
Abwehr: Frank Kunze, Gard Wesser, Ronny Herenz, Martin
Czarnowsky, Tobias Feinbube, Marcus Madschak
Mittelfeld: Daniel Madajczyk, Sebastian Noel, Dennis Wie-
tasch, Julian Noel, Christopher Heidrich, Hagen Dommaschk
Angriff: Manuel Rehn, Sebastian Arras, Robby Seidel, Chris-
tian Holling, Simon Lampert
Trainer: Heiko Stehpan/Mannschaftsleiter: Robert Handrick/-
Physiotherapeut: Matthias Scholtka 

SSVV  EEIINNHHEEIITT  DDRREEBBKKAAUU  --  AABBTTEEIILLUUNNGG  FFUUßßBBAALLLL
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Nach intensiver Vorbereitung startet unsere Mannschaft am
Sonnabend, 15.08.09 in die neue Saison. Gegner am ersten
Spieltag ist die SG Frischauf Briesen. Im letzten Jahr war man
in Briesen klar erfolgreich, musste jedoch in der Rückrunde
daheim eine 1:2 Niederlage hinnehmen. Einheit ist hochmoti-
viert und selbstbewusst genug, um mit einem Heimsieg für
einen guten Start ins neue Spieljahr zu starten. Trainer Heiko
Stephan hat den kompletten Kader zur Verfügung, so dass
sich einige taktische Möglichkeiten bei Startformation erge-
ben werden. Wichtig wird sein, dass die Mannschaft von
Beginn hellwach ist und hochkonzentriert zu Werke geht.

Sonnabend, 15.08.2009, 15.00 Uhr:
1.Spieltag, Kreisliga: SV Einheit Drebkau - SG Frischauf
Briesen

II. Männermannschaft

II. MANNSCHAFT WILL GUTE ROLLE SPIELEN
Mit einer Mischung aus erfahrenen und jungen Spielern geht
unsere II. Mannschaft in die kommende Saison. Trainer Olaf
Kubale kann auf einen zahlenmäßig durchaus großen Kader
zurückgreifen. Wichtig wird sein, wie schnell die Mannschaft
zueinander findet. Die Staffeleinteilung ergab interessante
Gegner, allerdings scheint in diesem Jahr ein absoluter
Topfavorit wie im letzten Jahr mit BG Gahry zu fehlen.
Abzuwarten bleibt wie die Absteiger der 

I. Kreisklasse, GW Sellessen und Dissenchen II, in der neuen
Liga Fuß fassen können. 

Zielstellung der Mannschaft ist ein einstelliger Tabellenplatz
mit Blick nach oben.

KADER: 
Tor: Sven Görke, Mario Rösnik
Abwehr: Steffen Lehmann, Uwe Peschtrich, Stephan Siebke,
Paul Taraczewski, Richard Brandt, Jan Meyer
Mittelfeld: Marcus Petschick, Torsten Thiem, Olaf Kubale,
Steve Uhlig, Tino Kockrow, Thomas Purps, Andreas
Altenburger
Angriff: Matthias Branig, Marcel Miska, Michael Schmidt,
Sebastian Muth, Matthias Bulligk
Trainer: Olaf Kubale/Mannschaftsleiter: Björn Schymura

Nach dem Pokalspiel am letzten Sonntag in Drewitz geht es
auch für unsere II. Mannschaft los. Gegner am ersten Spieltag
die SG Graustein. Die Gäste sind auf keinen Fall zu unter-
schätzen. Im letzten Jahr war  Einheit im eigenen Stadion
gegen die Gäste erfolgreich, auswärts gab es ein 3:3 Remis.
Sollte es unserer Reserve gelingen, sich recht schnell zu fin-
den und eine eingespielte Formation auf den Rasen zu schik-
ken, dürfte die Mannschaft von Trainer Olaf Kubale durchaus
eine gute Rolle in der II. Kreisklasse spielen.

Sonnabend, 15.08.2009, 13.00 Uhr:
1.Spieltag, II. Kreisklasse: SV Einheit Drebkau II - SG
Graustein

Weitere Informationen und News aktuell auf www.sv-einheit-
drebkau.de

Schützengilde Drebkau 1656 e.V.

Drebkauer Schützengilde 1656 e.V. im Einsatz

Auch in diesem Jahr durften wir im Mai und Juni wieder
Gäste zu den Dorffesten in Siewisch, Jehserig und Laubst
sein. Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal recht
herzlich bei den Ortsvorstehern Frau Schmidt, Frau Nowka
und Herrn Just für die tolle Zusammenarbeit bedanken.
Zu allen Festlichkeiten war der Schützenwagen sehr gut fre-
quentiert und auch das Salutschießen zu Ehren des 100 jäh-
rigen Bestehens der Ortswehr Laubst bzw. 33 Jahre Dorffest
stellte wieder einen gelungenen Höhepunkt dar. 
Zum Dorffest in Golschow waren wir trotz Regen hartnäckig
Das tolle Programm des Golschower Traditionsvereins hat
uns  für den nassen Tag voll entschädigt, einen Dank an die
rührige Kathrin Koalick und die Spitzenversorgung der
Golschower Frauen. 

Alle waren sich einig, auch im nächsten Jahr sind wir wieder
dabei.
Wir möchten es auch nicht versäumen, ein neues Vereinsmit-
glied in unserer Mitte zu begrüßen.
Herr S. Winter ist seit 10.07.2009 Mitglied der Schützengilde
Drebkau 1656 e.V. und hat schon wie ein „alter Hase“ aktiv
am Vereinsleben teilgenommen
und sich mit viel Engagement im
Verein eingebracht. Dafür ein
besonderer Dank.
Alle Platzierungen der vergange-
nen Dorffeste sind ab sofort unse-
rer Homepage zu entnehmen.

Ines Schwenk
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WWiirr  ssttäärrkkeenn  IIhhnneenn  ddeenn  RRüücckkeenn!!
Nicht sichtbar, aber spürbar. Die
Wirbelsäule in Verbindung mit der Rücken-
muskulatur ist entweder unser bester
Freund, dann spüren wir sie gar nicht, oder
unser größter Feind. Vorbeugung ist daher
ratsam und unabdingbar. Unser spezielles
Rückenkonzept bietet Ihnen alles, was
langfristig zu einem „starken Rücken“ ver-
hilft. Ihre Problemzonen und Schwachstel-

len werden zunächst analysiert um dann maßgeschneiderte
Lösungen für Ihr individuelles Training zu entwickeln.
Überzeugen Sie sich selbst. Wir laden Sie zu einem persönli-
chen Probetraining ein.
Unsere geschulten Trainer werden Ihnen Übungen zeigen, mit
denen Sie Ihre Rückenmuskulatur kräftigen und Dysbalancen
reduzieren können. Sehr schnell werden Sie spüren, wie gut
das Training Ihrem Rücken tut.

HELFEN SIE SICH SELBST!
Testen Sie unser neues Programm über 8 Wochen und erzie-
len Sie Rückenschmerzreduzierung, gesundes und rücken-
freundliches Bewegungsverhalten und Muskulaturstärkung. 

Auch Ihre Krankenkasse fördert diese Maßnahme!
Haben Sie Interesse? Melden Sie sich JETZT bei uns in:
- Bahnhofstraße 36 - 03116 Drebkau - Tel.: 035602/22212 -
www.pure-gesundheit.com -

Die Frauenwoche 2009 im PURE-Gesundheit e. V.

In diesem Jahr wollten wir unseren
weiblichen Besuchern mal etwas Gu-
tes tun und planten dafür extra für
sie eine Frauenwoche mit vielen inter-
essanten Angeboten.

So boten wir zum Beispiel einen Ent-
schlackungsplan an, mit dem man bis zu 3 kg Gewicht  verlie-
ren kann, indem man die Umweltgifte aus seinem Körper lässt.
Unsere Frauen konnten auch an unserem „Bauchspezial“ teil-
nehmen, eine 30-minütige Kurseinheit, in der speziell nur die
Bauchmuskeln trainiert wurden.
Am Dienstag und Mittwoch verwöhnten wir unsere Mitglieder
mit einem köstlichen Sommerbuffet mit einer großen Auswahl
an frischen und gesunden Sachen.      

Unsere Diätassistentin Marlen Nowotnick hat Ihrer Ernäh-
rungsberatung ein interessantes Thema gegeben, hier ein klei-
nes Resümee:

Über Kohlenhydrate in der Ernährung
Warum Vollkornbrot nicht gleich Vollkornbrot ist und wa-
rum Kalorien zählen allein nichts bringt

Viele von uns kennen das Problem mit den lästigen Pfunden
und die neue Diät hat auch keine Erfolge erzielt; doch warum
nehmen Sie immer zu und Ihre Freunde bleiben rank und
schlank obwohl Sie dasselbe zu sich nehmen??
Wenn es um unseren Körper geht und gerade um unser Ge-
wicht ist dafür ein bestimmter Faktor ausschlaggebend und
zwar unsere Gene. Leider ist es so, dass die Gene von den
Eltern bestimmt werden und in diesen Genen steckt der Kern
allen Übels. Doch keine Angst, wer sich richtig ernährt und vor
allem das richtige zu sich nimmt, der braucht sich um seine
Zukunft keine Sorgen machen, denn in einer Ernährungsbera-
tung wird Ihnen gezeigt wie man es macht.
So sind z.B. Kohlenhydrate zwar ein schlechter Energieliefe-
rant, aber wesentlich besser um die lästigen Pfunde los zu
werden. So sind alle Lebensmittel, die im Körper lange zum
Abbau brauchen ideal. Denn alles was nicht gekaut werden
muss kann schnell dick machen. Als kleiner Test für Sie: Legen
Sie eine Scheibe  Pumpernickel  und eine Hand voll Cornflakes
in eine Schüssel mit Milch und lassen Sie sie für eine Weile
stehen,  was wird wohl passieren?? „Ist doch klar“, sagen Sie
sich jetzt. Die Cornflakes werden wie Pampe und die Schreibe
Pumpernickel schwimmt weiter vor sich hin. Das Resultat aus

unserem Test ist also, dass das Pumpernic-
kel viel länger braucht um im Körper abge-
baut zu werden als die Cornflakes.
Viele Leute glauben auch, dass gesunde
Ernährung nur mit Obst und Gemüse essen
zusammenhängt, doch auch das ist leider nur teilweise richtig.
Denn die Mindestmenge an Obst, die man zu sich nehmen soll
ist nur bis 16 Uhr gesund danach ist der Fruchtzucker der sich
in allen Obst versteckt auch nicht gesund, da er die Fettzellen
öffnet und somit sich Fett einspeichern kann. Doch in Gegen-
zug ist Gemüse optimal für Ihre Gesundheit. Doch leider isst
der Grossteil der Bevölkerung viel zu wenig davon; dabei kann
man sich doch super an den Stil der mediterranen Küche hal-
ten. Bei dieser Küche gibt es keine Mahlzeit ohne Gemüse und
das Gemüse nimmt die Hälfte des Tellers ein. Deswegen soll-
te man sich an folgende Regel halten, wenn man sich gesund
ernähren möchte: „Kein Mittag- und kein Abend-essen ohne
Gemüse!!“ und auch zwischendurch ist Gemüse nicht falsch,
denn es ist nicht nur gesund sondern liefert uns auch noch
wichtige Vitamine, die der Körper braucht.
Aber gesunde Ernährung fängt auch schon morgens beim
Frühstück an, denn das angebliche Vollkornbrot kann sich
ganz schnell zum „Mogel – Vollkornbrot“ entpuppen;  also soll-
te man, wenn man sich gesund ernähren möchte, auch hier
schon drauf achten.
Nutzen Sie doch eine Ernährungsberatung, sie ist nicht nur in-
formativ sondern kann Ihnen auch eventuell bei Ihren Problem-
chen helfen.    
Des Weiteren konnten sie sich bei einer wohltuenden Massage
entspannen und die Sorgen einfach mal Sorgen sein lassen
konnten.
Am Mittwoch und Freitag konnten sich unsere Frauen mit
Preis-nachlass bei unserer Nageldesignerin ihre Nägel kunst-
voll verzieren und auch neu gestalten lassen.
Unter Anderem zeigten wir ihnen ein „exklusives Beauty Erleb-
nis- Lifting ohne OP “ 
Bei der Beratung und Vorstellung wurde unseren Frauen
gezeigt, dass ein Lifting auch ganz ohne Chirurg funktioniert -
die Ergebnisse können sich sehen lassen . 
Kleiner Tipp am Rande: am 27.08.2009 ab 16:00 Uhr gibt es
eine weitere Vorstellung und Beratung zu diesem Thema.

Freuen Sie sich auf die nächste Frauenwoche!

An alle Männer: Natürlich kommen auch Sie nicht zu kurz!
Schon bald wird es auch eine Männerwoche mit ganz speziel-
len Angeboten geben!

GESUCH
Unser Verein bildet aus und sucht ab sofort 2 möblierte

Zimmer für Auszubildende (nicht zwingend in einem
Haushalt)! Wer kann uns helfen?

Bitte melden unter: 035602 / 22212 oder 0177 / 77555686

Ab 01.10.2009 
Praktikantenstelle zur Einstiegsqualifizierung als

Pferdewirt / -in zu vergeben!!!

Was ist eine Einstiegsqualifizierung? 
Ausbildungswillige und ausbildungsfähige junge Menschen
sollen ein Angebot erhalten, wenn sie nach den bundesweiten
Nachvermittlungsaktionen im Herbst keinen Ausbildungsplatz
gefunden haben. Das Potenzial dieser Jugendlichen ungenutzt
zu lassen, kann nicht im Sinne von Wirtschaft und Gesellschaft
sein. Das Ziel der betrieblichen Einstiegsqualifizierung mit IHK-
Zertifikat heißt: Potenziale erschließen durch den Einstieg in
Ausbildung und Arbeit. 
Jugendliche erhalten mit der Einstiegsqualifizierung die Mög-
lichkeit, in einem Zeitraum von sechs bis zwölf Monaten Teile
eines Ausbildungsberufes, einen Betrieb und das Berufsleben
kennen zu lernen. Die Einstiegsqualifizierung dient als
Türöffner für Ausbildung oder Beschäftigung. In dieser Zeit fin-
det eine Vergütung von 212,00 € statt.
Bei Fragen melden Sie sich bitte bei Beatrice Libor unter 0177
/ 7555686.
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„„VVeerrrreeggnneett  aabbeerr  üübbeerrwwäällttiiggeenndd  sscchhöönn!!““
-  UUnnsseerr  DDoorrffffeesstt  aamm  1188..  JJuullii  22000099  iinn  GGoollsscchhooww

Grill- und Zeltaufbau, Tanzfläche gerade rücken, Bierwagen
ran karren, Dorfplatz schick schmücken…
Das alles bei gefühlten super warmen 36 Grad, so sahen
unsere Vorbereitungen am Freitag für unser unvergessliches
Dorffest aus.

Pünktlich um 15 Uhr spielten am Samstag bei noch tollem
Sonnenschein, traditionell die Lausitzer Blasmusikanten auf.
Ein Blick über den Dorfplatz geworfen sah man ein rappel vol-
les Festzelt und viele besetzte Tische mitten auf dem
Dorfplatz. Unsere Gäste ließen es sich bei Angelikas leckeren
Hefeplinsen und von den Frauen des Dorfes den frischgebak-
kenen Kuchen richtig gut gehen.
Als nächstes Highlight betraten dann die extra eingeflogenen
Super Models den Laufsteg.
Bei diesem Anblick bemerkte keiner mehr den leicht nervigen
Nieselregen.
Spontan fanden wir noch ein sexy, wandlungsfähiges
Nummern-Girl. 
Kathrin - Du warst Spitze!
Aufopferungsvoll und geduldig legte DJ Matthias alle musika-
lischen Sonderwünsche unserer Models auf. Vielen Dank
dafür!
Zu sehen gab es unter anderem eine Bäuerin beim Kühe mel-
ken, zwei Damen auf dem Weg zur Kirche, den verrückten
Dorfhippie und einen entblößten Gangster.  
Was die Damen untenrum feines trugen, neckische
Nachtwäsche und flauschige Morgenmantel verdrehten so
manchem Gast den Kopf. 
Zum Schluss düste die Großbäuerin mit ihrer creme farben-
den Schwalbe und ihrer Tochter im Gepäck zum Tanz nach
Golschow. Mit ihrer witzigen, unterhaltsamen, detailgenaue
Moderation führte uns Angela Geisler-Theimer durch die
Modenschau. Wir haben Tränen gelacht. Danke schön!
Als unterhaltsames Rahmenprogramm für zwischendurch
haben wir uns viele Überraschungen einfallen lassen.
Angefangen mit dem kleinsten, der landwirtschaftlichen
Miniaturen Ausstellung von Erich Büttrich. Er bastelte
Miniausgaben von Stallungen, Heuwender, Kartoffelroder und
vieles, vieles mehr. Eben alles was auf einen Bauernhof
gehört.
Jeder kennt doch noch die nostalgischen Liegestühle aus der
DDR. Wie lange braucht man wohl um so ein altes Stück auf-
zustellen?
Maximilian, 12 Jahre jung, benötigte dazu nur 13 Sekunden
und durfte Ihn dann als Preis mit nach Hause schleppen.

Beim Zicklein schätzen konnte die glückliche Gewinnerin
Silke, die süße kleine, 14,5 kg leichte,  naturbraune Dame mit
nach Hause nehmen.
Preis schießen war dank der Schützengilde auch möglich.
Unsere Tombola war reichlich bestückt mit vielen kleinen und
großen Preisen - Dank den zahlreichen Sponsoren.
Kegeln einmal anders. Auf unser Gruselhuckelkegelpiste und
dann nicht allein sondern im Dreier-Team, wo die Herren H.
Hannig, D. Brauer und P. Kruse das Rennen machten.
An unsere kleinen Gäste haben wir natürlich auch gedacht, für
sie stand eine lange, bunte Spielstraße mit einer riesen
Hüpfburg bereit. Mit Christin Libor’s Kutsche konnten die
Kinder eine Runde durch das Dorf fahren und sich danach ein
lecker Eis an Doreen Bäumler’s  Eismobil holen.
„Günti“- der singende Sachse gab ab 20:30 im überfüllten
Festzelt, auf Bänken und Tischen sein bauchmuskelkaterlusti-
ges Programm zum Besten.
Danach wurde bis in die frühen Morgenstunden das Tanzbein
geschwungen.

Für das leibliche Wohl an diesem Tag sorgten unsere Mädels
im Bierwagen, am Bratwurstgrill und im Küchenzelt, wo es
Suppe, Schnitzel, Schmalzstulle und andere Leckereien gab.

Uns Golschowern kann kein schlecht
gelaunter Petrus ärgern!

Wir haben trotzdem fett gefeiert!!!

Dank natürlich an die Sponsoren, den Bäckerinnen, unserem
DJ Matthias und allen anderen fleißigen Helfern für ihren
Einsatz! Ein gelungenes Fest ist nichts ohne seine Gäste, die
auch trotz des bescheidenen Wetters sich die gute Laune
nicht vermiesen ließen. 
Wir bedanken uns bei den vielen Besuchern für die super tolle
Stimmung und freuen uns schon auf das nächste Jahr!

PS. Fotos findet Ihr ab jetzt auf unserer Internetseite
www.Golschow.de

Vorankündigung:
Zum 4. Drebkauer Brunnenfest und zum Schützengildenfest
sind wir wieder mit selbstgebackenem Kuchen und
Quarkkeulchen für Euch da.

Euer Traditionsverein Golschow e.V.
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Unser Kinder- und Jugendverein 
Durch verschiedene pädagogische, sportliche und kreative
Gruppenangebote Kinder und Jugendliche zu motivieren, in
ihrer Freizeit sinnvoll aktiv tätig zu sein. Neben vielen ver-
schiedenen Kinder- und Jugendprojekten bieten wir Kurse,
wie Jiu Jitsu, Ballett und andere tanzorientierte Angebote an.

Jiu Jitsu
Jiu Jitsu ist waffenlose Selbstverteidigung gegen verschiede-
ne Angriffsarten. Diese Kampfsportart wurde von den
Samurai angewendet, um bei Verlust der Waffen weiterkämp-
fen bzw. sich verteidigen zu können. Jiu
Jitsu verbindet Techniken aus dem Judo,
Karate und Aikido miteinander. Du lernst
Fallschule, Würfe, Hebel, Tritt- und
Schlagtechniken. Deine wichtigen motori-
schen Eigenschaften wie Schnelligkeit,
Beweglichkeit und Reaktionsvermögen
werden gefördert und Muskelkraft sowie
Kondition werden gestärkt.

Ballett
Ballettunterricht bei Michael Apel heißt in
erster Linie Unterricht im klassischen Tanz nach der
Waganowa Technik. Dabei werden Grundkenntnisse im klas-
sischen Tanz, die Bezeichnungen der Arm- und Beinpositio-
nen und wesentliche Begriffe der Ballettsprache beigebracht.
Zur Belebung und Ergänzung des Unterrichts setzt Michael
Apel Übungen aus dem Neuen künstlerischen Tanz ein, die an
der Palucca Schule in Dresden entwickelt wurden. So werden
neben Körperhaltung und Disziplin auch Formen von Kre-
ativität und Sozialverhalten geschult. Dabei wird Musik ver-
schiedenster Stile und Genre verwendet. Innerhalb des Un-
terrichts wird eine Choreographie erarbeitet um ein künstleri-
sches Ziel vorzugeben. 

Hip Hop
Das heißt bei uns coole Choreographien für Jungs und
Mädels im Alter von 10 – 24 Jahren. Ihr bekommt immer wie-

der die volle Ladung Dance, Fun und Action pur, kein anderer
bietet Dir mehr Spaß beim Tanzen, dabei ist völlig egal, ob Du
als blutiger Anfänger einsteigst oder später sogar Tanzen zum
Beruf machen willst.

Projekt Schule & Verein
In einer Kooperation mit der ortsansässigen Grundschule bie-
ten wir als Ganztagesangebot eine Sport AG an, in der sich
die Schüler sportlich an Geräten und bei Spielerunden betäti-
gen können.

Coole Aktionstage für Kinder
Im Rahmen von Bundes- und
Stiftungsprojekten finden auf das ganze
Jahr verteilt verschiedene pädagogi-
sche umweltbezogene und geschicht-
serforschende Aktionstage für Kinder
und Jugendliche statt.

Tanztheater „Black & White 2“
Ende 2008 haben wir mit den Arbeiten
zum Tanztheater „Black & White 2“
begonnen. Es wurden neue Tänzer ge-
castet und ein Drehbuch verfasst, was

ein Revival der deutschen Literatur verspricht! Das Tanzthea-
terstück orientiert sich an der Geschichte des Dr. Faust von
Johann Wolfgang von Goethe – zwei DJ´s stehen im kreativen
Wettbewerb miteinander bis einer von beiden seine Seele an
den Teufel verkauft um der Beste zu sein. Unser Ziel ist es,
damit ein weiteres mitreißendes Tanzevent aus Hip Hop und
Streetdance und somit ein weiteres Stück Kultur entstehen zu
lassen. Lassen Sie sich überraschen, denn…

Black & White 2
„…öffnet eine Tür in eine Welt der Jugendlichen…“

Jugend, Probleme, Drogen, Alkohol, Konflikte, Alltag

Vom Seniorenclub zur Erinnerung
EEiinnee  SSeeeeffaahhrrtt  ddiiee  iisstt  lluussttiigg..............

Unsere Fahrt ins Schenkenländchen mit dem Bus und auf dem Teupitzer
See mit dem Schiff

am Dienstag, 18. August 2009
beginnt mit dem Buseinstieg ab Drebkau um 12.15 Uhr.

Es werden die bekannten Haltestellen in Merkur, Jehserig und Rehnsdorf
bedient.

Viel Vergnügen wünscht
Der Vorstand

An alle Mitglieder des KVK
Unsere traditionelle Radparty, mit Kind und Kegel, durch heimische Gefilde findet am

Sonntag dem 13. September statt. Wir treffen uns dazu um 9.00 Uhr vor dem
Bürgerhaus und fahren gegen 9.30 Uhr los.

Mitzubringen sind ein gängiges Fahrrad, Geld und natürlich gute Laune. 

Bis dahin Kausche Helau!
Der Vorstand

E. Herenz

OT Jehserig

OT Kausche
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Am Samstag den 11.07.2009 waren unsere Kinder der D-
Junioren zum Fußballturnier nach Krieschow eingeladen. Am
Turnier nahmen 4 Mannschaften (Krieschow/Kunnersdorf I
und II, Vetschau sowie Leuthen) teil. Gespielt wurden 1 x 12
Minuten im KO-System. Im ersten Spiel mussten unsere
Leuthener Kicker gegen Krieschow I antreten. Trotz energi-
schem Einsatz gelang es nicht, den Gegner zu kontrollieren.
Nach 12 Minuten stand es ernüchternd 4 : 0 für Krieschow I.
Im zweiten Spiel kamen unsere Kids schon besser ins Spiel,
allerdings reichte es nicht zum Sieg. Im letzten Spiel kämpften
unsere Jüngsten wie in alten Zeiten und schafften ein großar-

tiges Unentschieden. Doch auch beim anschließenden 9
Meterschießen war die römische Glücksgöttin "Fortuna" nicht
auf unserer Seite und es gelang Krieschow II sich durchzuset-
zen. So erreichten wir zum Turnierende den guten 4. Platz und
ließen auch nach dem Spiel die Köpfe nicht hängen. Es gibt
eben Tage, da gelingt Alles und es gibt Tage, da ... . In jedem
Spiel war eine Leistungssteigerung erkennbar und es machte
großen Spaß zuzuschauen. Ein besonderer Dank gilt laut
Trainer Thomas Kergel, dem Torwart, der trotz Protestes dem
Trainer gegenüber eine solide Leistung bot.
(Trainer Thomas Kergel, Falk Hoffmann)

FFuußßbbaallll--NNeewwss  ddeess  SSVV  LLeeuutthheenn  //  KKlleeiinn  OOßßnniigg  ee..VV..

Radwanderung 2009
Die traditionelle Radwanderung der SG Blau – Weiß Schorbus

findet am Samstag, den 29. August statt.
Treffpunkt: 10:30 Uhr am Sportplatz.

Für einen Mittagsimbiss sorgt unsere Wirtin Sieglinde Walther.
Den Abschluss bildet eine Radler-Party auf dem Sportplatz Schorbus mit

Festzelt und Tombola.
Eingeladen sind alle Einwohner des Ortsteiles Schorbus einschließlich

Wohngebiete.

Der Vorstand

Einladung zur Gründungsversammlung

Heimatverein Koschendorf

Hiermit laden wir zu der am Freitag, den 28.08.2009 um 20.00 Uhr in der Garage der Familie Morling in 03116 Drebkau, OT

Siewisch, GT Koschendorf, Zur Koselmühle Nr. 9, stattfindenden ordentlichen Gründungsversammlung des Heimatvereins

Koschendorf recht herzlich ein.

Tagesordnung:

TOP 1: Bestimmung des Versammlungsleiters

TOP 2: Begrüßung durch den Versammlungsleiter

TOP 3: Vorstellung, Diskussion und Bestätigung der Vereinssatzung

TOP 4: Wahl des Vorstandes

TOP 5: Wahl der Kassenprüfer:

TOP 6: Vorschau über anstehende Termine/Planungen für das laufende Vereinsjahres.

TOP 7: Verschiedenes

Roswitha Altekrüger Madlen Dombrowski

OT Schorbus

OT Siewisch

OT Leuthen
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Dringend Blutspender gesucht !

Wir laden alle Bürger/innen zur Blutspende

am Donnerstag den 20.08.09

in der Zeit von 15.30-18.30 Uhr

in die Grundschule Drebkau, 

Gen.-v.-Schiebell-Str.1 ein.

Jeder Blutspender erhält als Dankeschön ein

Badehandtuch als

„Mensch ärgere dich nicht“ -Spiel

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst

Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und
Drebkauer Hauptstraße 32 Feuermeldestelle
03116 Drebkau Tel. 112 oder (0355) 6320
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
FA Hoffmann Dr. P. Pavlikova
Forststraße 3, 03116 Drebkau Altdöberner Str. 1, 03103 
(035602) 51570 Neupetershain, Tel. (035751) 20430
Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 36, Tel. (035602) 601, 0152/25341122

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert (0174) 9459709

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Drebkau
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223500 oder 01805/582223510

Bereitschaftsdienste der Ärzte im Bereich Welzow/Neupetershain
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223640

Zahnarztbereitschaft Cottbus Land

* 16.08.2009 Dr. med. dent. Enrico Semmer
035603 70329; 0172 6475652

* 17.08. – 23.08.2009 Dr. med. dent. Sylvia Vogt
035601 82528

* 24.08. – 29.08.2009 Dipl. med. Hannelore Moll
035605 287 / 035605 40627

Notdienstbereitschaft der Apotheken 16.08.2009 – 29.08.2009

16.08.2009 Paracelsus-Apotheke, Zuschka 37, 03044 Cottbus,
Tel. 0355 871632

17.08.2009 Apotheke am Altmarkt, Berliner Straße 1, 03046
Cottbus, Tel. 0355 793231

18.08.2009 Apotheke am Goethepark, F.-Mehring-Straße 12,
03046 Cottbus, Tel. 0355 4869092

19.08.2009 Apotheke am Klinikum, Thiemstraße 112, 03050
Cottbus, Tel. 0355 470086
City-Apotheke im Blechen-Carre, K.-Liebknecht-

Straße 136, 03046 Cottbus, Tel. 0355 6262365
20.08.2009 Sonnen-Apotheke, Kolkwitzer Straße 36, 03046

Cottbus, Tel. 0355 3817817
21.08.2009 Apotheke im Cottbus-Center, Sielower Chaussee,

03044 Cottbus, 
Tel. 0355 872961
Apotheke im Lausitz Park, Madlower Chaussee 4,
03058 Groß Gaglow,
Tel. 0355 541608

22.08.2009 Passagen-Apotheke, Vetschauer Straße 10, 03048
Cottbus, Tel 0355 478040
Stern-Apotheke im TKC

23.08.2009 Elisen-Apotheke, G.-Hauptmann-Str. 15/Süd 10,
03044 Cottbus, 
Tel. 0355 7811210
Carl-Thiem-Apotheke, Thiemstraße 124, 03050
Cottbus, Tel. 0355 8699463

24.08.2009 Flamingo-Apotheke, Bahnhofstraße 63, 03046
Cottbus, Tel. 0355 780730
Apotheke „Zum Kreuz“, Drebkauer Hauptstraße 36,
03116 Drebkau, 
OT Drebkau, Tel. 035602 601; 0152 25341122

25.08.2009 Galenus-Apotheke, K.-Marx-Str. 14, 03044 Cottbus,
Tel. 0355 24378

26.08.2009 Pluspunkt-Apotheke, Spremberger Straße 24, 03046
Cottbus

27.08.2009 Max & Moritz-Apotheke, Kauperstraße 38, 03044
Cottbus, Tel. 874947

28.08.2009 Nord-Apotheke, Karlstraße 94, 03044 Cottbus, Tel.
0355 24455
Forum-Apotheke, Thierbacher Straße 17, 03048
Cottbus, Tel. 0355 8662623

29.08.2009 Herz-Apotheke, Hermannstraße 17, 03042 Cottbus,
Tel. 0355 724083
Apotheke an der Uni, Juri-Gagarin-Straße 8, 03046
Cottbus

Zeiten der Notdienstbereitschaft
Der Dienst erfolgt von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden
Tages.

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Die Anzeigenannahme für das Heimatblatt erfolgt über
die Druckerei Greschow
Tel: 03 57 51/ 2 81 58

sowie weiterhin über Frau Laurisch
Tel: 03 56 02/ 5 62 28



sagen wir auf diesem Wege unseren Kindern, allen
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn,
die uns anlässlich unserer

SSiillbbeerrhhoocchhzzeeiitt
mit Glückwünschen, Blumen, Geschenken und
Überraschungen eine große Freude bereitet haben.
Weiterer Dank gilt den Flechtern, der Ortswehr
Laubst, den Ortsvorstehern, DJ Ronny und der aus-
gezeichneten Bewirtung der Gaststätte Hartnick in
Siewisch.

UUttee  &&  KKllaauuss  SScchhmmiiddtt
Laubst, im Juli 2009

EEiinn  hheerrzzlliicchheerr  DDaannkkeesscchhöönn
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DDaannkkssaagguunnggeenn//  AAnnzzeeiiggeenn

Für die lieben Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer

SSiillbbeerrnneenn  HHoocchhzzeeiitt
möchten wir uns recht herzlich bedanken.

MMaarrttiinnaa  &&  AAnnddrreeaass  PPiippeerr
Kausche, im August 2009

25

Hätten wir nicht so eine liebe Familie

und so gute Freunde gehabt, dann hätten

wir auch nie eine so schöne Hochzeit

erleben können.

Ihr habt alle dazu beigetragen, 

dass dieser Tag für uns unvergesslich

sein wird.

Für die Hilfe und Unterstützung, 

die vielen Einfälle und Überraschungen,

die zahlreichen Glückwünsche und

Geschenke bedanken wir uns von 

ganzem Herzen. 

Unser Tag war wunderschön.

NNaaddiinnee  uunndd  AAlleexxaannddeerr  WWeeiiggeelltt,,  ggeebb..  RRootthheerr
Cottbus, im Juli 2009

WWiirr  ssaaggeenn  DDaannkkeesscchhöönn!!

Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Präsente anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei unseren Kindern,
Verwandten, Freunden und Bekannten

herzlich bedanken.
Danke auch allen, die dazu beigetragen
haben, dass es ein unvergesslicher Tag

wurde.

Inge & Lothar Drochol
Kausche im Juli 2009

Der besondere Biergarten
im Saunapark in Leuthen
Schon mal den Saunapark gesehen 
- ohne Sauna?
Wir laden Sie herzlich ein uns im Juli und
August zu besuchen. Leichte und deftige Küche, kalte und
warme Getränke u.v.m. Unser Pool kann in Badekleidung
genutzt werden, ist es draußen kalt, sitzen Sie am Kamin.

Also, auf nach Leuthen...
………………………………………….......................................

Öffnungszeiten: Do., Fr. 17.-22 Uhr, Sa., So. 12-22 Uhr
Tel. 035602 22422

www.saunadorf-van-almsick.de
Weinbergstr. 1, 03116 Drebkau OT Leuthen
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